
Sean, die wahre Liebe!

Sean, die wahre Liebe!
Ein Fluch und ein Segen zugleich?

Von -Bloom-

Kapitel 64: ~~~~~ Schlichtungsversuch im Hause Draco-
Black, Shadow sieht seinen Fehler ein!~~~~~

Ich war nur erleichtert gewesen das Sean mich einfach in meiner Funktion als Arzt
unterstützt hatte doch das er noch mal mit Shadow Tacheles in der Zeit gesprochen
hatte wo ich bei Ryus war um ihm zu helfen wusste ich nicht aber ich ahnte es schon.
Sean kam natürlich sofort zu Ryus und mir gerannt als ich mit ihm wieder gekommen
war. Das die beiden mehr als Eng mit einander waren wusste ich ja aber das es noch
ein Geheimnis gab das sie nicht sagten ahnte ich nicht.

Ich merkte mein Handy bimmeln als ich hinter Sean stand und sah drauf.
“Alles klar Yuu.�� Schlaft ihr auch schön und danke das du dich so gut um meinen Ototo
kümmerst.�� Pass mir bitte weiter so schön auf ihm auf und danke das du verstehst
was Sache ist. Ich verstehe auch deinen Unmut weil ich noch nicht daheim bin aber ich
habe noch immer mich um meinen Patienten zu kümmern. Hier geht es gerade
drunter und drüber. Bis nach dem Frühstück!��“ sandte ich die Nachricht nur zurück
und steckte mein Handy wieder weg.

Ich war echt erleichtert das Sean es mir nicht übel nahm das ich so zwischen
Verlobtem und Arzt hin und her sprang.
Auch war ich erleichtert das Sean so ruhig mit seinem Bruder sprach auch wenn ich
wusste, dass die Retourkutsche von Ryus noch käme aber ich würde schlucken. Ich
wollte nur vermitteln zwischen ihm und Shadow, der ein riesen Idiot in Sachen Liebe
war.
Als Sean das mit den Jahrhunderten sagte ahnte ich bereits das sie älter als süße 400
waren. Sie benahmen sich manchmal zu erwachsen und das Ryus nach nur 3h
Aufstehen konnte, wenn auch nur schwerfällig so wusste ich das er da schon
mindestens 600 bis 800 sein musste. Doch durch Sean seine Aussage seufzte ich und
dachte das die zwei so irgendwie um die 900 bis 1000 sein mussten. Doch ich schwieg
noch. Auch wenn sie ihr wahres Alter verschleiert hatten so war es auch hier aus
Selbstschutz und ich würde den Grund erfahren. Sean hatte meinen Antrag
angenommen und würde mich nie wieder belügen. Davon ging ich aus. Er war eben
nicht meine Ex. Ich lächelte nur sanft als sich Sean in meine Arme hinstellte und küsste
ihn sanft auf seinen Scheitel.
/Sai. Ich glaube entweder hast du die Dosis zu hoch gestellt oder aber Ryus hat gerade

keinen Willen mehr überhaupt etwas zu tun oder zu machen. Er könnte auch Schmerzen
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haben, wo das Morphium nicht wirkt… ich mache mir Sorgen. Aber ich finde es auch ganz
gut das du dich so um meinen Bruder kümmerst. Und warum ich dich vorhin hatte
zappeln lassen. War wegen deinen Händen. Mir hat das gar nicht gefallen, was du
gemacht hast. Ja ich weiß das du dich vorher verletzt, ehe du es bei mir tust. Doch deine
Reaktion hatte mich etwas verletzt. Du kannst dir nicht vorstellen wie sehr ich gerade
mit meinem Bruder mit fühle. Wir sind inniger verbunden als du denkst. Und genau das
stellt das Problem dar. Warum auch immer. Ich will ihn nicht verlieren. Sai bitte… ich
hoffe Shadow reagiert jetzt mal richtig… / meinte er nur seufzen und mental zu mir
und ich hörte seine Sorge um seinen Bruder klar und deutlich heraus.
Als dann das mit der Dosis kam kicherte ich kurz.
/Nein die ist schon niedriger als bei dem ersten mal. Er hält nur die Klappe weil ihm
gerade nicht passt das ich ihn zu dieser Situation gezwungen habe und ihm keine Wahl
ließ. Sonst hätte er sich in seinem Zimmer verbarrikadiert und den kleinen wohl oder
übel gar fast links liegen gelassen und als Arzt kann ich das nicht zu lassen. Dein Neffe
spürt das, was los ist. Er kommt sehr stark nach Ryus und glaub mir ich kenne das
Wimmern der Säuglinge und der kleine will nicht das seine Eltern streiten. Wie gesagt
ich habe schon die Dosis etwas runtergeschraubt. Das dein Bruder sich aufraffen
konnte und laufen konnte, ließ mir nur diesen Entschluss zu das ich die Dosis etwas
runter schraube. Ich habe was das betrifft noch NIE einen Fehler gemacht Schatz!/
sandte ich amüsiert über seine Sorge und ich könnte einen Fehler gemacht haben an
meinen Gefährten und legte meinen Kopf in seinen Nacken und begann ihn sanft zu
küssen.
Sean meinte dann mental zu mir das von Ryus noch die Retourkutsche käme, was mir
auch bewusst war.
/Er wird wegen meinem Antrag eben angefressen sein und verkraftet es wohl nicht
das Shadow so ein Vollidiot ist und nicht richtig um Ryus kämpft. Also Herzschmerz
würde ich das Nennen, da dies sehr auf die Psyche geht, weshalb sich die Patienten
gern verschließen!/ meinte ich dann wieder wie ein Arzt, der durch mich durch sprach.
So dachte ich gerade im Moment. Doch dann löste sich Sean von mir da es ihm reichte.
Shadow saß noch immer auf der Liege und hatte uns kein Wort gegenüber geäußert
und das reichte ihm und er wurde laut. Ich wusste wenn Sean mal los legte wuchs in
der Regel genauso wenig Unkraut wie wenn Ryus platze. Sean versuchte noch mal den
Worten die wir Shadow nun das 4te mal entgegen brachten, den Sturen Hund nein
sturen Drachen mal zu wecken. Auch verloren Sean und ich langsam aber sicher immer
mehr den Respekt vor Shadow und das nicht zu unrecht.

„Sag mal kannst du auch noch etwas dazu sagen. Es kotzt mich einfach an das du
so ruhig bleibst. Mach ruhig so weiter und du wirst meinen Bruder verlieren. Sehr
bald schon. Er wird gehen, mit dem kleinen Aesh. Er wird zu Dana gehen. Er wird zu
ihr gehen. Meinst du er hat umsonst Dana markiert? Wohl kaum. Mein Bruder hat
seine Gründe. Die hat er immer. Also überlege es dir gut was du machst.“ kam es
nur sehr genervt und schon fast erbost von meinem Verlobten. Natürlich kam ich nicht
umhin zu schmunzeln als Sean Shadow auch noch einen Einlauf verpasste aber ich
stimmte ihm zu. Er hatte ja recht mit seinen Worte Shadow gegenüber und was
machte Ryus? Er zog sich immer weiter zurück.
Als Sean sich dann wieder zu mir gestellt hatte und ich meine Arme um ihn legen
konnte war ich erleichtert. Auch meinte er noch mental zu mir, dass sich Ryus wirklich
verschlossen hatte, so wie ich es ihm schon vorher mental erklärt hatte. Auch käme
man nun erst mal nicht mehr an ihn heran, was mir sorgen bereitete. Auch meinte er
das die beiden sich als Kinder etwas geschworen hatten und ich hob skeptisch eine
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Augenbraue hoch, doch ich würde noch nach fragen, nur eben jetzt nicht Da es gewiss
der falsche Zeitpunkt war. Doch glaubte Sean langsam nicht mehr dran das sich das
hier einrenkt und meinte noch das es für Ryus wohl doch besser wäre wenn er sich
von Shadow trennen würde.
/Hmmm… da glaub ich langsam nicht mehr dran. Auch wenn Ryus Shadow liebt, man

sieht das. So ist er meiner Meinung nach besser ohne ihn dran…. / meinte er mental zu
mir und Ich nickte sachte. Ich wollte nicht das er sich noch weiter aufregte und hinein
steigerte unserer Zwillinge wegen weshalb ich ihn nur noch im Arm hatte.
/Mal ganz ehrlich, ich spiele wirklich damit mal ins Register zu schauen welchen
Anwalt meine Familie hat und Shadow zu verklagen wenn der so weiter macht!/
meinte ich nur auf Sean seine mentale Aussage hin. Doch dann halte mir das mit den
Jahrhunderten wieder und ich konnte mir meine Frage nicht verkneifen.
„Sag mal hast du mir vielleicht wegen eurem wahrem Alter noch zu sagen mein
Schatz? Oder soll ich raten wie viele Jahrhunderte du älter bist als ich?“ fragte ich ihn
ganz galant in seinen Nacken an dem ich gerade frech und lüstern knabberte. Ich
wusste um meine Wirkung wenn ich begann an seinem Nacken zu knabbern und
streichelte dabei seinen Unterleib mit unseren kleinen in sich. Natürlich merkte ich
wie ich Sean mit meinen Sanften Küssen rattig machte und riskierte es von ihm
angefaucht zu werden.
„Hmmm… weiß nicht wovon du redest. Ich meine du weißt doch wie alt wir sind. Ich

meine wir sind an einem Freitag der 13 geboren worden im Monat August… reicht dir das
nicht?“ Wand sich mein frisch verlobter lieblich und Zucker süß lächelte heraus und
ich sah ihn nur sanft aber leicht Kopf schüttelnd an.
Ryus war allerdings nicht von meiner Frage begeistert und zeigte es mir auch so gleich
mit seiner Wortwahl : „Ich gebe meinem Bruder recht. Warum willst du das wissen?
Auch wenn es so sein sollte. Geht es keinem etwas an. Nur das du das weißt.
Schon mal etwas von Schutzzauber gehört?“ meinte er nur etwas säuerlich zu mir.
Es war aus reiner Neugierde, mehr nicht. Auch nickte ich wegen dem Schutzzauber
dann nur und verstand sofort was er meinte.
„Ja Schutzzauber kenne ich zu genüge und ich war einfach nur neugierig!“ meinte ich
dann ehrlich dazu. Doch wegen einer Sache musste ich Sean dann doch noch fragen.
/Ihr habt euch was geschworen? Etwas das mit mir indirekt gerade zu tun hat mein
Süßer? Ich hoffe doch du klärst mich noch auf. Du weiß Lügen ist schlimmer als Inzest
in meinen Augen!/ raunte ich ihm in Gedanken nur zu als ich ihn weiter an seinem
Nacken küsste und seinen Unterleib streichelte. Ich war gerade einfach nur stolz drauf
das Sean unsere Baby´s und meinen Antrag annahm und total glücklich und konnte es
nicht unterdrücken. Dann sprach ich kurz mit beiden mental das ich es nur aus reiner
Neugierde wissen wolle aber mein Maul halten müsse als Arzt aber mich das Gefühl
beschlich das beide so zwischen 900 und 1000 Jahren sein mussten.
Sean suchte erst mal die richtigen Worte ehe er mir mental antwortete: /Nein. Nicht
wegen dir. Wir schworen uns damals, wenn wir den richtigen Partner finden, diesen über
alles lieben. Auch ja zu sagen, wenn ein Antrag kommt. Und um ehrlich zu sein, dachte ich
immer das es bei meinem Bruder schneller sein würde. Es sei denn, er hätte eine Partnerin
gehabt, wegen Vater… / Ich verstand es sofort und musste nur leicht schmunzeln.
Doch wurmt mich Shadow sein Verhalten sehr und meinte dann nur noch zu Sean
separat, dass Shadow entweder jetzt und hier die Kurve kriegt oder es ganz
vermasselt. Dann legte ich meinen Kopf wieder ruhig auf Sean seiner Schulter ab und
hörte auf ihm am Nacken zu küssen. Ich wollte nicht das er hier eine Latte bekäme.
Sean lachte nur leise mental da er wusste wer mein Familienanwalt ist und fragte nur
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ob ich das wirklich wissen will wer mein Anwalt ist? Dann musste ich kurz schlucken.
/Ob du das wirklich wissen willst? Du wirst lachen. Mein Bruder ist seit den ersten

Stunden des Anwaltsseins, euer Anwalt. Doch du hast das nicht von mir… / meinte er
nur mental kichern zu mir und war amüsiert über meine Reaktion. Ich schlug mir
Mental gegen meinen Kopf und meinte nur, dass das nicht sein fucking ernst sei.
/ Kein wunder das Vater immer geprahlt hat, das egal was käme er aus allem raus
käme. Aber gut zu wissen. Aber wenn ich ihn brauche wähle ich ganz vornehm die
Nummer und rufe normal an ohne daran zu denken das es Ryus ist. BZW versuche ich
es./ meinte ich daraufhin schmunzelnd zu meinem Liebsten. Ja ich wusste wenn Ryus
erführe das ich es von Sean weiß gibt es geröstete Prinzen am Spieß, also würde ich
gepflegt die Klappe halten. Doch dann schien sich bei Shadow was zu regen und man
konnte ein sehr sehr leises SCHEIßE! Hören und es schien mir so als habe es bei ihm
endlich klick gemacht.
„Lass uns darüber reden… Ich habe Scheiße gebaut …“ Flehte er leise reumütig und

sah Ryus bittend an, wagte es jedoch nicht diesen zu Berühren.
„Saiyuro… Sean… Könntet Ihr uns bitte kurz alleine lassen… Ich danke euch für eure

Worte… aber das muss ich jetzt klären wenn ich was ändern möchte… und vor allem
muss …“ bat er uns leise und hockte dort. Doch Sean und ich ignorieren gekonnt seine
Bitte und blieben an Ort und Stelle.
/Nö das kann der Idiot knicken das ich meinen Patienten jetzt alleine lasse. Ich bin
doch nicht meschugge!/ sandte ich an Sean und blieb mit ihm dort stehen und sah
immer mal zu Ryus und zu Shadow. Er hatte keine andere Wahl als es hin zu nehmen
das Sean und ich bleiben würden.
Leise seufzend nahm unsere stumme Entscheidung hin und sah Ryus an ehe er begann
zu sprechen: „Ryus… Ich Liebe dich…. Ich habe dich und unser gemeinsames Umfeld mit
meinen Scheuklappen auf den Augen Verletzt… Das was wir haben habe ich mit Füßen
getreten… und das wird mir erst jetzt wirklich klar…“ sprach er leiser werdend zum
ende hin wollte er die Hand ausstrecken stoppte allerdings auf halben Wege in der
Bewegung und nahm stattdessen die Hand zurück. Ich war echt überrascht das dieser
sture Esel überhaupt zu solchen Worten fähig war und lauschte weiter während ich
mich mental mit meinem frisch Verlobten unterhielt.
/Na ob das noch was wird? Ich weiß ja nicht!/ meinte ich zu Sean und hatte meinen
Kopf immer noch auf seiner Schulter und streichelte sanft seinen Unterleib. Ich hörte
bei Shadow seinem geschleime nicht mal zu und war nur happy meinen Verlobten bei
mir zu wissen und das er unsere Kinder akzeptiert hatte. Das ließ ich ihn auch mental
zu kommen das ich mega Stolz auf ihn bin und darauf das er mich heiraten will und mit
mir gern die Familie gründen mag. Damit hatte ich ihm verziehen das er mich belogen
hatte aber er solle es sich wagen mich noch mal zu belügen. Er wusste ja nun was ich
davon hielt und ich würde meinen Unmut immer zeigen, egal in welcher Form. Meinte
ich dann aber Sachlich und Dominant. Doch Sean entgegnete mir nur sanft: /Wie
könnte ich nicht. Du vermittelst mir das gleiche Gefühl das ich einst durch Ryus erfahren
habe. Und auch waren denke ich die Geburten der Ausschlaggebende Punkt aber lassen
wir das… / meinte er zu mir und genoss sichtlich meine Hände auf seinem Unterleib.
Auch wenn die Geburten scheinbar der ausschlaggebende Grund waren dafür aber er
wollte nicht weiter drüber reden und sich auf das Hier und jetzt konzentrieren. Dann
horchte ich auf als Shadow mal mehr als nur Arroganz zeigte.
Shadow setzte dann Schwermütig zum erneutem sprechen an und meinte: „Mir wird

Gerade klar was ich verlieren könnte wenn ich nicht den Hintern hoch bekomme… Ich
habe große Fehler gemacht… Ich sehe dich keinesfalls als Schwächer oder unterlegener
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an allerdings konnte ich es nicht zeigen… ich bin absolut nicht Kritikfähig und habe
aufgrund dessen das ich das Nesthäkchen meiner Familie war ein Übertriebenes ego
aufgebaut… Alles in meiner Umwelt habe ich als Minderwertiger abgestempelt außer
mich selbst…Mit meinem Übertriebenen Egoismus und Eifersucht habe ich dich
eingeengt …. Mit meinen Taten und Bemerkungen verletzt…“ angefressen sah er auf
seine Knie und schloss die Augen, ehe er weiter sprach und das aus sprach was Sean
und ich schon lange vermutet hatten: „Vor allem habe ich meine Ängste überspielt… Ich
hätte dich nicht so rüde abweisen sollen… Sondern mit dir reden müssen als meinem
Mann nach dämonischen recht angetrauten…Vor allem…. Hätte ich dir zuhören müssen
und auf deine Wünsche eingehen sollen soweit es mir möglich ist…“ dann sah ich wie er
hart bei den Worten schlucken musste, da Ryus gerade keinerlei Reaktion zeigte.
Irgendwie tat mir Shadow in dem Moment echt leid und er musste sich sogar
zusammen reißen nicht zu weinen ehe er dann wieder seinen Mann ansprach: „
SCHAU MICH WENIGSTENS BITTE AN!“ schrie Shadow schon fast da Ryus noch
immer nur nach unten sah. Ich seufzte nur als ich sah wie Shadow sich in seine eigenen
Knie krallte. Er suchte wieder nur schwer seufzend neue Worte: „Zeige eine Regung!
Bitte Schrei mich an! Schlag mich! Aber rede mit mir!... Lass uns reden auf das wir uns
vielleicht auch streiten aber ZEIG BITTE EINE FUCKING REGUNG! ZIEH DICH JETZT
NICHT ZURÜCK! Bitte !“ konnten wir ihn nur verzweifelt reden hören auch wenn er
zwischendurch etwas lauter wurde aber Shadow war gerade in seinem Ego so
eingebrochen, dass er mit der Situation total überfordert war und das konnte man
richtig gut erkennen.
/Oha der Herr kann ja doch Gefühle Zeigen!/ sandte ich an Sean und hoffte ihn nicht
damit zum lachen bringen zu müssen, da ich leider das geschnulze aus dem Munde
von Shadow vernommen hatte und echt überrascht war das er so etwas überhaupt
konnte. Seine Ängste zu geben, seine Probleme ansprechen, das konnte nicht jeder
und in meinen Augen konnten das nur gestandene Männer.
Sean konnte sich dann sein Lachen nur schwer verkneifen und riss sich hart am
Riemen sonst würde nur die Retourkutsche schneller kommen als ihm lieb war.
Obwohl er sich da nicht so sicher war nach Ryus seinen letzten Worten. Davon ab
hatte Sean nun den kleinen Aesh in seinem Arm und kümmerte sich mütterlich um den
kleinen während Ryus lauter würde, nach dem Shadow sich eingestanden, dass er
einige große Fehler gemacht hatte mit seinem Schweigen und abstreiten sowie
abblocken.
Seine Ersten Worte an Shadow waren ja schon nicht gerade ohne: „Große Fehler?
Shad willst du mich verarschen? Ich liebe dich ja. Aber ich kann einfach nicht
mehr. Nie hast du mir zu gehört. Und ich sollte mich in der Tat zurück ziehen. Um
nicht weiter verletzt zu werden…“ und ich hoffte in dem Moment, dass Ryus mal
nicht so sauer auf mich irgendwann würde. Da er dann seinem Mann gekonnt eine
Pfefferte und so mit Shadow eine satte Ohrfeige kassierte.
Ryus dachte sich nämlich verhört zu haben ehe er dann los bretterte und seiner Wut
Luft machte: „Mir scheint es so als interessiert es dich nicht das wir einen Sohn
haben. Noch nicht einmal seit der kleine auf der Welt ist, hast du ihn genommen.
Es macht mich traurig. Und ich frage mich…“ Dabei versuchte er die richtigen Worte
zu finden ehe er dann weiter sprach und man sah wie gebrochen Ryus in Wirklichkeit
war:„Ob es überhaupt noch einen Sinn macht, länger bei dir zu bleiben. Auch wenn es
mein Herz zerreißen wird. Weil ich dich liebe. Mehr als etwas in meinen Leben… aber du
verstehst es nicht. Außer jetzt wo es fast zu spät ist…“ ich nannte solche Worte gern,
einen Schlag in die Fresse. Leider verstand es Shadow erst jetzt wo es fast zu spät war.
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Ryus war am Ende und das sah ich sehr deutlich. Es platze alles aus ihm heraus was er
schon so oft versucht hatte an zu bringen wie mir schien.
Als Sean mir das mit dem Antrag und dem Schwur der beiden erklärte, seufzte ich nur
zufrieden und genoss die Ruhe die er ausstrahlte. Also bin ich der richtige für ihn, kam
es mir in den Sinn und ich lächelte sanft.
/Das ist mehr als erleichternd für mich/ sandte ich dann Sean daraufhin zurück. Ich war
wirklich erleichtert und das konnte Sean auch an meiner ruhigen und super
entspannten Aura spüren. Ich war so tiefen entspannt wie seid 300 Jahre nicht mehr.
Ich ließ mich bei ihm komplett fallen und es tat zu gut. Auch meinte er dann noch
explizit das er sich bei mir genauso wohl fühlte wie bei seinem Bruder. Ich war
unheimlich Stolz drauf und nickte dann aber nur noch. Da er wegen dem Alter wirklich
nichts weiter sagen wollten, beließ ich es dabei, da die beiden wirklich nicht darüber
reden wollte also akzeptierte ich es einfach und nahm es hin. So lange er nur sagt ich
will es nicht sagen und nicht wieder einfach lügt geht es klar. Ich war immerhin sehr
Kompromissbereit. Wobei hier wohl auch unterbewusst Tora seine Finger mit im Spiel
haben könnte. Als Sean dann den kleinen im Arm hatte sah ich über die Schulter und
den kleinen an. Mich freute es das er so mütterlich mit seinem Neffen um ging.
Shadow sah seinen Mann nur reumütig an ehe er ihn leise und behutsam an sprach:
„Ich war scheiße! Ja! Nicht nur scheiße sondern das letzte und diesen Schlag habe ich
mehr als nur verdient! Mir wird erst jetzt klar was ich alles Falsch gemacht habe! Und
auch das Du jemand besseren als mich in deinem Leben verdient hast! Aber ich kann und
Will euch nicht verlieren!“ konnten wir ihn ehrlich sprechen hören und ich hätte
normalerweise gepfiffen auf solche Einsicht aber hier war es definitiv falsch.
Daher verkniff ich es mir galant und konzentrierte mich weiter auf meinen Liebsten
der klein Aesh im Arm hatte. Doch dann merkte ich wie Ryus zu mir noch mal mental
Kontakt suchte und ich sah zu ihm: ///Hmmm… ich weiß es nicht Amano. Es hat einen
bestimmten Grund warum. Akzeptiere es einfach. Aber auch wenn wir älter sind als 400,
habe ich ja wohl ganz andere Probleme. Also nerve damit Sean und nicht mich…///
meinte er dann zu mir und ich nickte nur und sprach noch mal kurz Sean Mental an
bevor ich auf Ryus eingehen würde.
/Ein Baby im Arm passt zu dir mein Liebling!/ meinte ich nur zu ihm sanft ehe ich Ryus
hörte und mein Gedanke sich bestätige. Doch Sean ignorierte es gekonnt aber es
wunderte mich nicht. Doch auch wusste ich was Sean meinte mit dem das sein Bruder
weiter dicht machte. Das sah auch ich so und seufzte nur aus diesem Grunde und ich
sah wieder wie er versuchte auf zu stehen was mir nicht passt weshalb ich mental
Kontakt zu Ryus suchte.
///Schon ok Ryus, Ich frage nicht mehr nach. Ihr zwei habt eure Gründe aber BITTE in 3
Satans Namen bewege dich nicht zu viel oder soll ich dir noch mal Medikamente
verpassen damit du ruhig liegen musst? Du verbrennst das Morphium als wäre es
Wasser und durch jede überschüssige Bewegung noch schneller. Ich möchte nicht das
deine Naht wieder auf reißt auch wenn sie schon geschlagene 5h Her ist./// bat ich ihn
dann aber als Arzt darum zu hören und sich wieder hin zu legen.
Doch kam dann Ryus mit seinen Worten doch heraus und meinte nur: „Pehhh…
verdient… wen habe ich denn schon bitte verdient? Ich habe noch niemals in
meinem leben etwas verdient gehabt. Ich musste es mir alles Hart erarbeiten
oder aber nur mit dem Finger schnippen… weißt du wie ich mich fühle nein. Du
hast nie meine Gefühle hinterfragt…“ hörte man ihn nur noch dabei sehr laut
werdend und Sean musste den kleinen in seinem Armen leicht wippen damit Aesh
nicht begann zu Jammern.
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Als Shadow dann unter Tränen erneut sprach, horchte ich interessiert hin: „Ich liebe
euch! Ich habe es nicht gezeigt und das war einer der Fehler aber Das ich Aeshi nicht
hochgenommen habe lag daran das Ich ihn Dir nicht Nehmen wollte Du hast ihn auf
Traumatische Art und Weise Viel zu früh, Durch Stress den ich dir mit bereitet habe zur
Welt gebracht! Es kam mir wichtig vor das Ihr die Chance zuerst habt eine Bindung
aufzubauen! Es war falsch wie so vieles…“ sprach er leise und man sah richtig wie er
sich selber in dem Moment hasste.
Als das mit der Bindung des kleinen von Shadow viel, dass er wollte das Ryus und Aesh
diese richtig aufbauen, war Ryus ungehalten und meinte nur sauer : „Ke…
Schwachsinn. Was du auch weißt. Der kleine hatte von Anfang an eine Bindung zu
mir. Und ich hätte mich auch gefreut wenn du ihn hochgenommen hättest. Doch
der sture Bock, dachte natürlich nur wieder an sich. Wie lange sind wir schon
getrennt von der Blutverbindung? 3 Stunden? Da hattest du echt genug zeit…“
meinte er nur Wut entbrannt und ich verkniff mir mein Schmunzeln nur. Ich wusste
was Ryus meinte auch ich spürte die intensive Bindung zwischen Sean und den
Zwillingen und beneidete ihn sogar etwas aber im Positiven. Ich hoffte das unsere 2
Baby´s auch so werden wie klein Aesh. Doch ja die zwei, Shadow und Ryus waren nun
seid eleganten 3h nicht mehr verbunden und da hätte Shadow echt mal den kleinen
auf die Armen nehmen könne. Ich hatte den kleinen halber im Arm da ich meine Arme
um Sean geschlungen hatte und er das Baby im Arm.

Ryus wollte erneut sich aufstellen und wurde von Shadow aufgehalten aber knurrte
nur deswegen bitter böse: „Los lassen verdammt noch mal. Ich bin alt genug um zu
entscheiden ob ich aufstehen kann…“ Doch dann überrumpelte Shadow seinen
Mann und küsste ihn einfach in der Hoffnung das Ryus irgendwie Einsicht zeigen
würde. Doch wollte es Ryus nicht und zeigte es auch, genauso wie er nun begann zu
weinen und ich war erleichtert das er endlich Gefühle zu ließ bei all den Worten die
Shadow preis gegeben hatte.
/Dennoch freut es mich das du nun wirklich für immer bei mir bleiben willst!/ meinte
ich sanft und sah den kleinen Aesh in den Armen von Sean nur glucksen da er bei uns
war und sehr entspannt. Sean lehnte sich dann sanft aber richtig an meine Schulter
und ließ mich nur glücklich lächeln mit seinen nächsten Worten : /Ich liebe dich. Wie
könnte ich da nicht bei dir bleiben… / hörte ich seine mentalen Worte und genoss es
wie er so bei mir in meinem Arm stand. Ich war ja noch nicht in den Genuss gekommen
zu heiraten geschweige denn Vater zu werden, daher nahm ich die Erfahrung die Sean
und Ryus hatten sofort an. Ich kannte nur die Seite des Arztes und nicht die andere
Seite. Für mich war das alles neu. Auch wenn ich schon irre viele Kaiserschnitte
gemacht habe, so ist es etwas anders wenn man mal die Seite der Eltern kennen lernt.
Das bin ich einfach nicht gewohnt. Da muss ich mir noch einiges von Sean zeigen und
beibringen lassen.
/Ich werde als Vater so unbeholfen sein!/ schmunzelte ich nur sanft und wusste das
ihn meine Aussage mit Ryus beinahe zum lachen gebracht hätte. Mein liebster sah
mich belustigt an und kicherte ehe er mir mental antwortete : /Keine Sorge, ich werde
dir gern alles beibringen. Du weißt ja, Übung macht den Meister. Oder warst du als du
Gelernt hast, von Anfang an so gut wie jetzt. Wohl kaum. Oder eher ich glaube das nicht.
Also mache dir keine Gedanken, ich werde dir helfen und ich als Mapa weiß wie man mit
einem Baby umgehen muss…. / lachte er innerlich und ich schmunzelte nur unbeholfen.
Er freute sich sogar sehr darüber, dass ich so ehrlich war und gar um seine Hilfe bat in
dem Puncto. Auch meinte Sean zwischendrin zu mir das ich mich unterstehen solle

                http://www.animexx.de/fanfiction/386819/ Seite 7/12

http://www.animexx.de/fanfiction/386819


Sean, die wahre Liebe!

seinen Bruder zwecks der Anwalt Geschichte und meine Familie einfach so an zu
sprechen, doch da hatte ich auch schon eine Idee für wie ich das gekonnt umgehen
konnte, da ich das nun wusste, dass Ryus mein Anwalt sei.
/Na ja ich würde ganz normal in der Kanzlei anrufen und um einen Termin bitten und
dann zu dem Termin gehen. Lediglich mit einem Zettel wo mein Problem drin steht
usw. Aber dann vor Ort irritiert drein schauen, kann ich ja so gut und dann fragen wie
jetzt? Du bist mein. .ok das wird knifflig! So in etwa, dachte ich mir wenn Shadow nicht
seinen Pflichten nach kommt und mich weiter als Zeugwart klein halten will./ meinte
ich dann zu Sean sanft und hatte eine Hand hoch zu dem kleinem wandern lassen und
ihm meinen Finger gegeben und er gluckste.
„Du bist so ein Süßes Baby, kleiner Aesh!“ meinte ich nur sanft lächelnd und er hatte
meinen Finger mit seiner kleinen Hand fest im Griff.
Ryus seine nächsten mentalen Worte schockierten mich nur: ///Nein. Ich brauche
keine Medis mehr… ich brauche sie nicht. Lieber ertrage ich Schmerzen als alles
andere. Zudem brauche ich dein Mitleid nicht…/// das war mehr als unfair mir
gegenüber, da ich nur half und nicht wollte das er etwas unvernünftiges tat. Ich war
eben Arzt und konnte seinen Zustand in meinen Augen am besten beurteilen. Doch
konnte ich mir meine entrüstete Antwort nicht verkneifen.
///Mitleid? Hast du mir gerade vorgeworfen ich hätte Mitleid? Ja deine Situation
tut mir leid aber wir sind irgendwie Freunde und auch bin ich als Einziger Arzt hier
um dein Wohl besorgt. Also komme mir nicht mit Mitleid wenn ich mir ernsthaft
Sorgen um dich mache mein lieber Schwager!/// sandte ich ihm dann etwas Empört
aber dennoch ruhig. Nur das Wort Mitleid kam etwas ärgerlich rüber aber ich hatte
mich gerade mehr wie gut im Griff da ich ja Sean und den kleinen Aesh hier bei mir
hatte. Auch meinte ich dann zu ihm das ich wüsste, das er verdammt hart im nehmen
wäre aber ich bin nun mal um sein Wohl besorgt, das ist alles. Es ist kein Mitleid. Auch
wenn er es vielleicht nicht annehmen oder gar wahr haben mag, da er gerade einfach
absolut dicht macht. Doch diese Sturheit war mir gegenüber gerade mehr als unfair,
da ich nur aus reiner Selbstlosigkeit und meinem Eid als Arzt geholfen habe. Davon ab
würde er mein Schwager werden und in der Familie half man sich immer. Das war ein
Grundprinzip meiner Familie gegen das mein Vater schon mehrfach verstoßen hatte.
Aber bitte wenn er lieber Schmerzen haben will anstatt entspannt sich alles anhören
zu können. Dann werde ich eben alle Sachen zusammen packen, einschließlich der
Medikamente! Auch weiß ich das ich mich gerade weit aus dem Fenster Lehne meinem
König gegenüber aber ich wollte Ryus nur aufrichtig Helfen. Mehr nicht! Aber wenn er
sich nicht helfen lassen wollte dann war das eben so. Ja nun war auch ich etwas
angefressen, mal wieder aber ich spülte es schnell wieder runter und wurde ruhig da
noch immer Sean und der kleine Aesh bei mir waren.
/Schatz da dein Bruder mein “Mitleid“ nicht will, wobei ich mir ernsthaft sorgen
mache und auch die Medikamente nicht will packe ich eben den Med. Koffer
zusammen. So kann ich dann auch die Schmerzmittel usw. weg packen. Er will es ja
nicht mehr./ seufzte ich nur, gab Sean schnell einen flüchtigen Kuss auf seine Wange
und ging dann meinen Arztkoffer packen. Dana war ja nur noch am Schlafen, um die
Situation ordentlich zu verwinden. Doch sollte sie in etwa 2-3h auch aufwachen. So
kontrollierte ich noch mal ihre Vitalfunktionen die Tipp Top in Ordnung waren ehe ich
alles weg packte. Die Medikamente, meine Untersuchungs- Geräte und dann den
Koffer in den Flur stellte ehe ich wieder raus auf die Terrasse ging und mich zu Sean
stellte aber ans Fenster Lehnte, so das er jederzeit sich zu mir gesellen konnte.
Shadow sein Schrei war bis in die Wohnung hinein zu hören gewesen: „
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VERDAMMTE SCHEIßE!! DU DÄMLICHER IDIOT HAST ES VERDIENT DAS MAN DIR
ALLES ZU FÜßEN LEGT! Ja! Ich habe es mehr als Verkackt! Ich habe aus Angst
alles Falsch zu machen genau dies getan! Ich Wollte Alles richtig machen aber
habe es nicht!“ und ich hoffte in dem Moment das der Depp nicht dafür sorgt das
Ryus wieder versucht zu flüchten. Der musste sich nämlich noch aus ruhen.
Ich merkte dann sanft und mental aber noch an das Sean bald wieder etwas von
meinem Blut brauchen würde, da er zuletzt vor 2h was von mir trank und war dabei
sehr fürsorglich zu Sean, da ich penibel genau darauf achtete das er genug zu sich
nehmen würde.
Ich sah ungläubig zu Shadow als er wieder sprach: „Schlaf bitte mit mir… Ich möchte
es…. Nur habe ich Angst….“ Kurz haderte er mit sich ehe er dann weiter sprach: „Ich
habe Angst das es dir nicht gefällt….und vor den schmerzen… Ich weiß in etwa was dir
wiederfahren ist… und dennoch habe ich dich Scheiße behandelt… Es tut mir so
unendlich leid… Es wird Zeit brauchen alles wieder gut zu machen… Auch den Umgang
mit Saiyuro… aber Vor allem uns… Lass es mich bitte versuchen auch wenn ich vielleicht
wieder in alte Muster zurück falle so werde ich versuchen es nicht zu tun… Vor allem will
ich dich besser behandeln“ Als ich dann diese Worte von Shadow hörte war ich ehrlich
baf.
/Hat er gerade deinen Bruder gebeten, das zu tun was ich denke? Ich meine das er von
Ryus genommen wird?/ sandte ich baf an meinen Mann als ich am Fenster lehnte.
Würde ich nicht dort lehnen so wäre ich nun nach hinten gekippt weil das so
unglaubwürdig war. Dieser Macho seinen Arsch hinhalten und es ausprobieren? Nicht
so wie der sich gewehrt hatte. Auch wenn ich es nur erahnen konnte wie er war aber
seine arrogante Verhaltensweise machte das eben aus. Ich hatte es ja auch nur Sean
zu liebe getestet und gefallen daran gefunden. Sean schmunzelte mich nur an, da ich
noch immer ungläubig da stand und blinzeln in Shadow seine Richtung sah:/Scheint
wohl so Sai. Aber ich weiß nicht wie mein Bruder antworten wird. Das bleibt
abzuwarten.. /waren lediglich seine Gedanken zu dem Thema.
Doch da viel mir dann was ein wegen dem Sex und der Schwangerschaft. Ich wusste ja
wie gern ruppig und Wild es Sean mochte aber war mir unsicher ob es denn das
richtige wäre besonders später wenn er in so 3-4 Monaten hochschwanger wäre. Ich
war etwas verunsichert in dem Punkt, da ich keine früh Wehen auslösen wollte und
auch ihn nicht einschränken wollte. Meinte ich etwas besorgt aber mit verschränkten
Armen an meinen Verlobten. Ich war nur ehrlich und wollte es abgeklärt haben bevor
es zum Streit kommen könnte. Doch brachte ich Sean damit nur zum seufzen und er
meinte nur das ich ihm und den Kindern nicht weh tun könne beim Sex, was mich
erleichterte. Da die kleinen in ihm geschützt waren und ich solle es mich wagen mich
quer zu stellen, da er nicht aus Zucker war und wir würden uns dennoch gegenseitig
nehmen so lange er konnte bis er eben seine Murmel vor sich her schieben würde.
Ryus suchte dann noch mal Mental Kontakt zu mir ehe ich reagieren konnte hörte ich
seine Gedanken: ///Sai… ich meinte doch nicht das du gehen sollst. Ich will nur kein
Mitleid ich lebe schon 1000 Jahre und bin auf manche Sachen nicht angewiesen. Aber als
Arzt brauche ich dich nun mal…./// Als ich dann diese Worte von Ryus vernahm stockte
ich kurz, da ich nicht damit gerechnet habe das er noch mal antworten würde. Daher
sagte ich ihm ich auch gleich was ich davon hielt:
///Ryus ich werde nicht gehen aber du warst eben echt undankbar, weil du dich zurück
gezogen hast. Das hat mich echt getroffen. Aber vergessen wir das. Ich Agiere nur
nach bestem Wissen und Gewissen, so wie ich es fast 300 Jahre gemacht habe. Aber
belassen wir es einfach dabei!/// meinte ich genauso reserviert dann zu Ryus, da ich
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mich nicht weiter in seine Privatsphäre einmischen wollte und kappte die Verbindung
zu ihm und wandte mich wieder gänzlich Sean zu. Ich überging das mit dem Alter
bewusst, da ich beiden ja was gesagt hatte, mental.
/Na ja wer weiß aus welchem Grund du mir in der Zukunft den Kopf abreißen wollen
wirst!?/ Sandte ich nur Sarkastisch an meinen Partner und grinste dabei frech, wie ich
nun mal war. Natürlich belustigte es Sean sogar was ich gerade ihm mental zu
kommen ließ und meinte dazu: /Oh ich bin Schwanger… da darf ich dir den Kopf
abreißen… / ehe er spitz bekam das ich nebenbei mit seinem Bruder mental sprach
was ich noch nicht gemerkt hatte. Ja diese Hormone erfreuten mich immer mehr.
Aber ich stimmte ihm noch mal zu das ich mir von ihm noch einiges abschauen müsse
zwecks der Kinder Versorgung, da ich es nur aus dem Krankenhaus kannte und nicht
wie es daheim ablief. Aber auch kratzte ich mir dabei verlegen am Hinterkopf. Ich war
echt nicht im Bilde wie man als Elternteil agieren musste. Das war nur Sean von uns
beiden.
Dann endlich ging Ryus auf das Angebot von Shadow ein und sagte auch mal was
dazu: „Ja du hast mich scheiße behandelt und es wird Zeit brauchen… aber ich…“ und
brach dann ab. Ich ging davon aus das er dann wegen dem Angebot von Shadow auf
mentale Ebene gewechselt sein muss, damit wir eben nicht alles mit bekamen.
Als Sean das Kind beinahe fallen ließ wollte ich schon hin springen und seufzte
erleichtert als er sich und den kleinen fing. Mir war in dem Moment augenblicklich das
Herz stehen geblieben. Doch war ich echt dankbar um seine Reflexe. Auch Sean war
baf als Shadow meinte er würde es versuchen und Ryus den Hintern hin halten und
meinte auch zu mir das er überrascht ist über diese Wendung und gespannt auf Ryus
seine Antwort ist. Ich war auch sichtlich neugierig darüber und nahm Sean dann
wieder in meine Arme als er wieder bei mir stand. Doch dann knurrte Shadow meinen
Verlobten nur noch böse an mit den Worten: „Lass meinen Sohn fallen und dir blüht
was bei allerliebe….“. Ich war etwas überrascht als Shadow so agierte, doch sagte ich
nichts zu ihm sondern sah nur tödlich rüber, was so viel hieß wie: Fauche noch mal
meinen Verlobten so an und es setzt ein paar! Dann sah ich kurz zu Ryus und
schüttelte meinen Kopf, da er sich bei mir doch ehrlich bedankte und ich meinte nur
das er das nicht tun müsse. Er war mein König und somit war alles in Ordnung kam es
dann nur höflich und galant von mir an Ryus gewendet. Doch war ich froh das ich
beide nun wieder bei mir hatte. Ich fühlte mich mehr als Wohl mit Sean und einem
Säugling bei mir. Sean hatte ja recht in der Theorie das nichts passieren könne beim
Sex aber es könnte Wehen auslösend sein, wenn der Sex zu wild und ruppig wäre und
darum wollte ich nur auf Nummer sicher gehen ob wirklich nicht passieren konnte und
hatte ihm meine Bedenken auch geäußert. Mehr steckte nicht dahinter.
/ Aber wenn die kleinen eine Art Schutzschild haben dann ist wirklich alles in Ordnung.
Da es diesbezüglich nur einige Theorien gibt. Aber noch keine stichhaltigen Beweise.
Aber dann bin ich echt beruhigt das ich dich wie gewohnt und wie du es brauchst dann
durch die Laken jagen kann und umgekehrt!/ sandte ich glücklich und zufrieden an
Sean. Das er mich Lasziv zwischendrin anlächelte störte mich null.

/Sag mal. Redest du mit meinem Bruder?/ meinte Er nur sehr neugierig und ich
schmunzelte nur unbewusst zu der Frage da ich etwas in Gedanken war, weil ich
dachte das ich dann einen Vorrat an Schokolade und Eis anhäufen müsse und er riss
mich galant aus meinen Überlegungen zu den Vorkehrungen und ich legte erneut
meine Hände auf seinen Unterleib. Ich war zwar gerade eine Klette aber eine stolze
Klette. Ich wollte einfach nicht das es Sean bei mir an etwas mangelte. Sean fand es
Amüsant das ich so vorsichtig war und bezeichnete mich als Dummy und meinte das
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es auch ganz schön anregend sein kann, wenn man Schwanger ist. Er wusste es ja, da
er es ja schon kannte. Auch wollte er keine Schokolade und solch Zeug sondern sauren
Kram wie Sauerkraut und so wenn er dann wieder normale Nahrung zu sich nehmen
könne am ende der SSW. Da er so lange ausschließlich mein Blut bräuchte. Doch dann
bejahte ich seine Frage zu der Konversation mit seinem Bruder und erklärte ihm das
ich schon die ganze Zeit mit Ryus so sprach. Dann meinte ich noch zu Sean das ich
seinem Bruder doch galant und frech an den Kopf geworfen hatte in seinem Starrsinn,
das er mir gegenüber unfair war mit dem abweisenden und sturem verschließen. Auch
hatte sich Ryus bei mir dafür dann direkt entschuldigt und dann bedankt für meine
Hilfe und gemeint das ich hier von Nöten sei als sei Arzt, meinte ich zu Sean. Dazu
sagte ich Sean auch das Ryus mir das Alter der beiden nun doch verraten hatte und ich
aber schweigen würde über das Alter was die beiden hatte. Sie hatten einfach in den
letzten 1000 Jahren zu viel durch gemacht. Es war besser wenn die Außenwelt sie für
süße 400 Jahre hielten meinte ich dann zu Sean als ich mit einer Hand meine Kreise
auf seinem Unterleib zog. Sean fand es sehr amüsant das er Gold richtig gelegen war
und kicherte leise vor sich her. Auch kuschelte sich Sean an und bezeichnete dann
seinen Bruder mir gegenüber als Biest wegen der Sache mit dem Alter und ich
schmunzelte nur deswegen.
Mein liebster überlegte dann doch noch mal kurz hin und her ehe er wieder mental
mit mir sprach: /Ich werde es dir mit Freuden beibringen und da du ja schon denke ich mit
meinem Bruder sprichst, müsste es dich nicht wundern das er sich verschließt. Nicht
nachdem was wir alles durchgemacht haben. Soll ich es erzählen. So dass auch Shadow
es weiß. Oder willst du das Ryus überlassen? / meinte er dann nur zu mir und Ich sah ihn
überrascht an das er überhaupt so weit ausholen wollte.
/Mach wie du denkst. Mich interessiert es schon was damals alles war. Ich meine da ist
noch so vieles in den 645 Jahren von deiner Vergangenheit das ich nicht weiß und ich
will dir helfen es zu verarbeiten! Nichts liegt mir ferner als dein Seelenwohl mein
Liebling!/ sandte ich ihm und hatte meinen Kopf auf seine Schulter gelegt von hinten
ehe ich hörte wie er Ryus dezent an sprach. Auch wenn Sean sich gerade eigentlich
nicht ein mischen wollte so fragte er dann: „Ryus ich will mich nicht einmischen. Aber
ehe du Shadow antwortest, sollten wir nicht erst mal wirklich sagen, was Vater uns
wirklich angetan hat? Oder möchtest du es nicht?“ etwas unsicher und über aus
vorsichtig. Doch Ryus war sich unschlüssig und meinte nur eben so unsicher: „Na ja ich
weiß nicht ob es so eine gute Idee wäre, alles aufzudecken. Klar es ist Vergangenheit.
Doch vergiss nicht, es würde alte Wunden öffnen…“ .
Doch bei dem Gedankengang von Sean, das Sex mit einem Schwangerem sehr
erregend sein kann, grinste ich nur lasziv in seine Hals-beuge.
/Aha kann es das denn? Ich meine allein dein süßlicher Geruch ist schon anstrengend
genug für mich die Fassung zu wahren! Dazu dein super Sexy Körper. Deine Art wie du
gehst und dich bewegst. Einfach alles und dann noch deine Augen und dieses Lächeln!
Du bist einfach nur HEIß!!!/ sandte ich ihm um ihm klar zu machen das ich eh schon
spitz war seid ein paar Stunden. Ich verkroch mich nicht umsonst in seinem Nacken
und hinter ihm. Nur so konnte ich mich beruhigen, in dem ich ihn im Arm hatte und
seinen Unterleib mit unseren Baby´s streichelte. Er genoss es nur noch meine Hände
auf seinem Unterleib zu spüren und ließ es mich auch mit folgenden
Worten: /Himmlisch deine Hände auf meinem Bauch.-.. Das könnte ich täglich haben.
Aber das du Rattig bist und ficken willst. Nun ja, dass merke ich und es ist auch zu
spüren… / wissen und ging damit auch noch auf meine Latte und mein wollen nach
Sex ein.
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Zwecks des Essen, wo ich an Schokolade und solch Süß Kram dachte, meinte er dann
nur: /Nein keine Schoki. Eher Sauer… ich liebte alles was sauer war. Neben Blut. Mag
sein das ich die erste Zeit dein Blut brauche, aber ich werde auch am Ende wieder
Nahrung essen können… /. So wusste ich schon mal was er nicht wollte und eher essen
würde neben meinem Blut.
/Also saure Gurken und saure Gummibären, dazu noch Sauerkraut?/ fragte ich dann
sarkastisch nur nach und genoss es so mit Sean die Dinge für seine SSW durch zu
gehen. Ich war gerade so in meinem Element, das konnte ich selber noch nicht ganz
wahr haben. Daraufhin meinte ich noch mal das Sean immer so alle 2-3h sich Blut von
mir mopsen solle und selbst wenn ich Schlafe soll er einfach zu beißen. Ich wollte
nicht das er sich zurück hielt nur weil ich schlafen würde. Als er dann zu mir meinte,
das ich eine geknallt bekäme, wenn ich auch nur ein Wort preisgeben würde über
deren wahres Alter, schmunzelte ich nur noch. Ich hatte es bereits Ryus versprochen
das ich nichts darüber sagen würde und es für mich behalte aber zur Sicherheit meines
Verlobten entschloss ich mich es ihm noch mal mental zu sagen.
/ Aber wegen dem Alter schweige ich und sage wenn einer fragt: Keine Ahnung ca.
400? Ich kann auch nur raten! Nicht mehr und nicht weniger. Ich werde euch beide
nicht ans Messer liefern./meinte ich ruhig und streichelte weiterhin Sean seinen
Unterleib. Das Sean meine Hände auf seinem Unterleib genoss merkte ich sehr leicht
an seiner ruhigen und entspannten Aura.
Doch entschuldigte sich Ryus noch mal bei mir mit den Worten : ///Auch ein König hat
sich ab und an mal zu entschuldigen. Vor allem wenn dieser unrecht hat. Also vergiss es
einfach…/// da er mich zu Unrecht so an ging und auch ein König Einsicht zeigen muss
wenn er falsch läge. Ich erwiderte aber nichts sondern nahm es nur hin während ich
kleine Kreise auf dem Unterleib von Sean zog mit meinen Fingern.
/Ich lege gern täglich meine Hände auf deinen Unterleib und creme ihn dir später ein
Wenn du eine Murmel mit dir rum trägst! Ich freue mich so sehr, du glaubst gar nicht
wie sehr!/ kam es nur mental total verliebt wie ein frisch verliebter Teenager Vampir.
Ich hatte nur noch dieses dämliche stolze lächeln im Gesicht. Er versteckte meine
halbe Latte wirklich sehr gekonnt an seinem Hintern und ja ich wusste es selber, dass
ich super Heiß auf Sean wirkte, doch ich versuchte mich ja schon zu beruhigen damit
nichts passierte. Es war gerade nicht so leicht meinen Körper in den Griff zu
bekommen, der handelt nämlich eigenhändig und das nervt mich doch ein wenig!
Musste ich peinlich berührt fest stellen und versuchte mein leicht gerötetes Gesicht
an Sean seinem Nacken zu verstecken.
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